
Liebe Harburgerinnen und 
Harburger

Am 13. August lädt die "Alternative für 
Deutschland" in der Friedrich-Ebert-

Halle in Heimfeld zu ihrem 
Wahlkampfauftakt für Hamburg mit dem 

rassistischen und frauenfeindlichen 
Alexander Gauland ein. 

Kommen Sie deshalb zur angemeldeten 
Kundgebung, um mit einem friedlichen 

und bunten Protest zu zeigen, dass 
menschenverachtende Einstellungen, 

wie die AfD sie vertritt, in diesem 
Stadtteil nicht erwünscht sind!

Harburger Bündnis „Einig gegen Rechts“



Wann und Wo?

Am Sonntag, den 
13.08. um 17 Uhr

Vor der Friedrich-
Ebert Halle 

Warum wollen wir die AfD stoppen?

Die "Alternative für Deutschland" die 2013 mit ihrem 
Anti-Euro-Programm startete und anfangs von der 
breiten Gesellschaft eher belächelt wurde, hat sich 
inzwischen als Sammelbecken für extreme Rechte 
entpuppt. Die AfD distanziert sich zwar immer wieder 
von Nazistrukturen innerhalb der Partei, dies aber 
höchstens aus taktischen Gründen.

Die AfD steht für:
- Rassistische Argumentation zur Verschärfung des 
Asylrechts
- Verbreitung eines ultra-konservativen Frauen- 
und Familienbildes
- Verharmlosung des Nationalsozialismus
- Wiedereinführung der Wehrpflicht und massive 
Aufrüstung
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